
MODULARE FORTBILDUNG 

KRANKENHAUSHYGIENE
MODUL V –  
GEZIELTE PRÄVENTIONSMASSNAHMEN

 
9. – 12. FEBRUAR 2026 
BOCHUM

ANMELDUNG

Ort, Datum, Unterschrift

Anrede Titel

Vorname

Einrichtung

Straße, Nr.

Telefon

PLZ Ort

E-Mail

Bitte senden Sie diese Anmeldung per Fax an  
+49 30 887273737 oder benutzen Sie das Online-Formular 
unter: MF.KRANKENHAUSHYGIENE.DE

Fax

Nachname

q Ich bin Mitglied der DGKH. MitgliedsNr.:___________

q Ich bin kein Mitglied der DGKH.

q Bitte senden Sie mir Informationen zu den anderen Modulen 
dieser Fortbildung.

STORNIERUNG
Bei Stornierung der Teilnahme bis 60 Tage vor Veranstaltung 
werden 50 € Bearbeitungsgebühr berechnet. Bei Stornierung 
bis 30 Tage vor Veranstaltung werden 50 % der Teilnahme-
gebühr berechnet. Im Anschluss bzw. bei Nichtteilnahme ohne 
Stornierung werden 100 % der Teilnahmegebühr berechnet. 
Die Nicht-Einbezahlung der Teilnahmegebühr gilt nicht als 
Stornierung. Eine Stornierung muss zwingend in schriftlicher 
Form erfolgen.

q Ja, ich habe die Stornierungsbedingungen gelesen und 
akzeptiere diese.

q Bitte informieren Sie mich per E-Mail über weitere  
Veranstaltungen (Newsletter).

ALLGEMEINE HINWEISE ALLGEMEINE HINWEISE

INHALTE
 » Prävention und Kontrolle Antibiotika-resistenter Infek-
tionserreger 

 » Hygienemaßnahmen zur Infektionsprävention (Wundin-
fektionen, Pneumonie, Sepsis, Harnwegsinfektionen) 

 » Hygienische Aspekte von SOP (Standard Operating Proce-
dure) und SAA (Standardarbeitsanweisungen) zu invasiven 
medizinischen Maßnahmen bzw. Pflegetechniken 

REFERENTEN
Dr. med. Christof Alefelder,  
Helios Universitätsklinikum Wuppertal

PD Dr. med. Jürgen Hölzer, 
Ruhr-Universität Bochum

Dr. med. Alexandra Knarren, 
Gesundheitsamt Dortmund 

Dr. med. Friederike Lemm, 
Katholisches Klinikum Bochum

Dr. med. Sabine Meyer, 
Kath. St. Paulus Gesellschaft, St. Marien Hospital Lünen

Prof. Dr. med. Prof. h.c. (MNG) Walter Popp, 
Hykomed GmbH, Dortmund

Dr. med. Renate Schlottmann, 
St. Josef-Hospital Bochum, Universitätsklinik

Dr. med. Christina Schulze, 
Knappschaftskrankenhaus Bochum, Universitätsklinik

Dr. med. Matthias Unterberg, 
Knappschaftskrankenhaus Bochum, Universitätsklinik

VERANSTALTER
Deutsche Gesellschaft für Allgemeine und 
Krankenhaus-Hygiene e.V.
Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin
Telefon +49 30 887273730
E-Mail info@krankenhaushygiene.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
PD Dr. med. Jürgen Hölzer
Ruhr-Universität Bochum,
Universitätsstraße 150, 44780 Bochum

Dr. med. Friederike Lemm
Katholisches Klinikum Bochum
Gudrunstraße 56, 44791 Bochum

VERANSTALTUNGSORT
St. Josef-Hospital 
Hörsaalzentrum (Eingang Stadionring) 
Gudrunstraße 56, 44791 Bochum

Parken: Parkhaus Stadionring

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer
Westfalen-Lippe zur Zertifizierung beantragt.
Für diese Veranstaltung erfolgt kein Eintrag in das e-Logbuch. Eine Bescheinigung 
über erworbene Kompetenzen gemäß Weiterbildungsordnung wird nicht ausge-
stellt. Es wird jedoch eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt.

ORGANISATION
Congress Compact 2C GmbH 
Joachimsthaler Straße 31-32, 10719 Berlin
Telefon +49 30 88727370
E-Mail info@congress-compact.de

TEILNAHMEGEBÜHREN
DGKH-Mitglieder Nicht DGKH-Mitglieder 

Teilnahmegebühren* 800 € 900 €

Anmeldung per Formular (linke Seite) oder online unter:  

MF.KRANKENHAUSHYGIENE.DE

MODUL

V 

Deutsche Gesellschaft für 
Allgemeine und Krankenhaus-Hygiene e.V.* Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmegebühren eine Vollverpflegung 

inkludieren.



GRUSSWORT PROGRAMM
Das notwendige ärztliche Fachpersonal für Krankenhaushygiene 
steht weiterhin nicht in der Zahl zur Verfügung, wie es für den Patien-
tenschutz notwendig wäre. Der Vorstand der DGKH hat aus diesem 
Grund entschieden, die krankenhaushygienische Weiterbildung zu 
fördern. Das von der DGKH jährlich angebotene modulare Fortbil-
dungsprogramm vermittelt strukturiertes krankenhaushygienisches 
Basiswissen. 
Sowohl die curriculare Fortbildung als auch die Zusatzweiterbildung 
Krankenhaushygiene beinhalten entsprechend der Musterweiterbil-
dungsordnung Krankenhaushygiene der BÄK jeweils einen theoreti-
schen Teil (Modul I-VI). 

Für das Modul I, der Qualifikation zum Hygienebeauftragten Ärztin/
Arzt, gibt es zahlreiche Kursangebote in den jeweiligen Ärztekammern 
sowie von weiteren Anbietern. Das Modul I ist in diesen Fällen die 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulen II-VI. 

Die Module erfüllen inhaltlich und vom zeitlichen Umfang die Vorga-
ben des „(Muster-)kursbuch Krankenhaushygiene“ der BÄK.

Hauptzielgruppe für die Module II-IV sind Ärztinnen und Ärzte

• in der Weiterbildung zum Facharzt/Fachärztin für Hygiene 
und Umweltmedizin,

• in der Zusatzweiterbildung Krankenhaushygiene oder struk-
turierten curricularen Fortbildung Krankenhaushygiene,

• aus dem öffentlichen Gesundheitswesen,
• aus weiteren Fachgebieten, die krankenhaushygienisches 

Interesse haben.

Selbstverständlich ist auch für anderen interessierte Kolleginnen 
und Kollegen eine Teilnahme möglich.

Martin Exner
Präsident der DGKH

MONTAG, 9. FEBRUAR 2026
10:00–10:45
Begrüßung/Einführung 
Jürgen Hölzer, Friederike Lemm

10:45–12:15
Prävention von Krankenhausinfektionen
Walter Popp

12:15–13:00
Mittagspause

13:00–13:45
Spezifische Präventionsmaßnahmen von CDAD aus 
klinischer Sicht
Renate Schlottmann

13:45–14:30
Präventionsmaßnahmen der nosokomialen Diarrhoe aus 
hygienischer Sicht
Friederike Lemm

14:30–14:45
Kaffeepause

14:45–16:15
Gruppenarbeit zu Standardarbeitsanweisungen (SAA): 
Hygienische Aspekte bei der PVK-Anlage und  
Wundverband
Friederike Lemm und Team

DIENSTAG, 10. FEBRUAR 2026
09:00–09:45
Hygienemaßnahmen und Umgebungsunter suchungen bei 
Tuberkulose
Alexandra Knarren

09:45–10:30
Spezifische Präventionsmaßnahmen im  
Verantwortungsbereich des Gesundheitsamtes
Alexandra Knarren

10:30–10:45
Kaffeepause

10:45–11:30
Impfpräventable Erkrankungen im  
Gesundheitswesen
Jürgen Hölzer

11:30–13:00
Seltene Infektionserkrankungen und  
deren Prävention
Christina Schulze

13:00–13:45
Mittagspause

13:45–15:15
Prävention Sepsis
Jürgen Hölzer, Matthias Unterberg

15:15–15:30
Kaffeepause

15:30–17:00
Praktische Übungen zur Implementierung von SAA’s zu 
Hygienemaßnahmen am Beispiel PVK
Jürgen Hölzer, Friederike Lemm

MITTWOCH, 11. FEBRUAR 2026
09:00–10:30
Prävention der beatmungsassoziierten  
Pneumonie
Sabine Meyer

10:30–10:45
Kaffeepause

10:45–12:15
Antibiotic-Stewardship, Perioperative Antibiotika  
Prophylaxe (Fallbeispiele, Möglichkeiten der  
Implementierung)
Sabine Meyer

12:15–13:00
Prävention der Harnwegsinfektion
Christof Alefelder

13:00–13:45
Mittagspause

13:45–15:15
Prävention der postoperativen Wundinfektion
Christof Alefelder

15:15–15:30
Kaffeepause

15:30–17:00
Praktische Übungen zur Implementierung von SAA’s zu 
Hygienemaßnahmen am Beispiel Wundverband
Friederike Lemm und Team

DONNERSTAG, 12. FEBRUAR 2026
09:00–10:30
Gruppenarbeit zur Implementierung von  
Hygienemaßnahmen
Friederike Lemm und Team

10:30–10:45
Kaffeepause

10:45–13:00
Prävention und Kontrolle von multiresistenten Erregern 
(MRSA, VRE; 3, 4MRGN)
Friederike Lemm

13:00–13:45
Mittagspause

13:45–15:15
Abschlussbesprechung und MC-Fragen
Jürgen Hölzer, Friederike Lemm


